
  Dählhölzliweg 12 info@voev.ch 
  CH-3005 Bern www.voev.ch 

 

 

Medienmitteilung 

Bern, 30. Juli 2026 

Quartalsreporting Bahn 2/2026 
 

Schienenpersonenverkehr erreicht neuen 
Rekordwert 
Mit 6,30 Milliarden Personenkilometern erreicht der Schienenpersonenverkehr im zweiten Quartal 
2026 einen neuen Höchstwert (+5,2 Prozent gegenüber Vorjahresquartal). Zudem zeigt der 
Schienengüterverkehr eine leichte Erholung: Mit 2,82 Milliarden Nettotonnenkilometern liegt die 
Verkehrsleistung 2,2 Prozent über dem Vorjahreswert. Die Trassennachfrage wächst leicht auf 53,24 
Millionen nachgefragte Trassenkilometer (+0,9 Prozent gegenüber Vorjahresquartal). Dies sind die 
wichtigsten Erkenntnisse aus dem aktuellen Quartalsreporting Bahn, basierend auf den Daten der 
LITRA und des Verbandes öffentlicher Verkehr (VöV) und in Zusammenarbeit mit der SBB.  

Personenverkehr auf neuem Rekordniveau  
 
Der Schweizer Schienenpersonenverkehr hat im zweiten Quartal 2026 einen neuen Höchstwert erreicht: Mit 
6,30 Milliarden Personenkilometern liegt die Verkehrsleistung um 5,2 Prozent über dem Wert des 
Vorjahresquartals und löst damit den bisherigen Spitzenwert vom vierten Quartal 2025 (6,11 Mrd. Pkm) ab.  

Gegenüber dem ersten Quartal 2026 resultiert sogar ein Plus von 8,8 Prozent. Dieser markante Anstieg ist 
jedoch dem üblichen Jahresgang der Personenverkehrsleistung geschuldet: Im zweiten Quartal nimmt die 
Nachfrage im Personenverkehr saisonal bedingt zu. Insgesamt bestätigt das zweite Quartal 2026 den 
anhaltend positiven Trend und die hohe Attraktivität des öffentlichen Verkehrs in der Schweiz.  
 
Schienengüterverkehr mit leichter Erholung  

Erfreulich ist aber nicht nur die anhaltende Entwicklung im Schienenpersonenverkehr. Nach einem 
durchzogenen Verlauf der letzten Quartale zeigt sich im zweiten Quartal 2026 eine leichte Erholung im 
Schienengüterverkehr. Mit 2,82 Milliarden Nettotonnenkilometern liegt die Verkehrsleistung um 2,2 Prozent 
über dem Wert des Vorjahresquartals. Auch gegenüber dem ersten Quartal 2026 ergibt sich ein Zuwachs 
von 2,8 Prozent.  

Nach mehreren Quartalen mit rückläufiger oder stagnierender Entwicklung könnte dies auf eine leichte 
Stabilisierung im Schienengüterverkehr hinweisen. Ob sich dieser positive Trend fortsetzt, bleibt abzuwarten: 
Strukturelle Herausforderungen, Kapazitätseinschränkungen und die anspruchsvolle Planbarkeit auf 
wichtigen Güterverkehrskorridoren belasten die Branche weiterhin.   

 
Trassennachfrage bleibt stabil auf hohem Niveau  

Die Nachfrage nach Trassenkilometern hat sich im zweiten Quartal 2026 gegenüber dem Vorjahresquartal 
weiter leicht erhöht: Insgesamt wurden 53,24 Millionen Trassenkilometer bestellt, ein Plus von 0,9 Prozent 
gegenüber dem zweiten Quartal 2025 – eine ähnliche Zunahme wie bereits im Vorquartal.  

Gegenüber dem ersten Quartal 2026 blieb die Nachfrage praktisch unverändert (+0,2 Prozent). Wie bereits 
in den vergangenen Quartalen wird das Wachstum vor allem vom starken Personenverkehr getragen, 
während der Güterverkehr trotz leicht steigender Verkehrsleistung erneut weniger Trassen nachfragte als im 
Vorjahresquartal. Dies unterstreicht einmal mehr die zentrale Bedeutung des Personenverkehrs für die 
Auslastung der Schweizer Bahninfrastruktur.   

 

 



 

Für weitere Auskünfte 

• Deborah Dudle, Leiterin Projekte und Kommunikation LITRA| 076 337 59 68  

• Michael Schallschmidt, Mediensprecher Deutschschweiz VöV | 031 359 23 57 
 
 
 

Das Quartalsreporting Bahn von LITRA und VöV umfasst die Verkehre folgender Unternehmen: 

 

• Personenverkehr: BLS, MGB, MOB, RegionAlps, RhB, SBB, SBB GmbH, SOB, Thurbo, Tilo, 
TPF, TransN, Zentralbahn.  
 

• Güterverkehr: BLS Cargo, DB Cargo, LTE, Medway, RailCare, SBB Cargo, SBB Cargo International, 
TR, TX Logistik, WRS.  
 

• Infrastruktur: BLS Netz, HBS, SBB, SOB, SZU, TPF (Normalspur), TRAVYS (Normalspur).  
 
 
Die Quartalsreportings früherer Jahre (seit 2014) sind im LITRA-Datenportal unter dem Thema Mobilität 
dargestellt. 
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